Professionelle Fotoshow mit Fotos auf CD & DVD  Tipp 176
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Von Herrn G. Brömer (Tutor im Seniorennetz Erlangen)

Das Programm ist nicht kostenlos. Die aktuelle Version ist 5.0 und kostet ca 50€. Die etwas ältere Version 4.5 kann z. Zt. bei Pearl Best. Nr. PK-2568-912 für 14.90€ bestellt werden. Ich arbeite hier mit der „alten“ Version und brauche die teuere, neue nicht.
1. Wie starte ich das Programm

2. Einstellungen

3. Bilder einfügen

4. Bilder sortieren und auswählen, Bilder optimieren

5. Standard Anzeige- und Überblend-Zeit einstellen

6. Texte eingeben und gestalten

7. Spezialeffekte: Zoomen und Kamerafahrt

8. Sonderüberblendungen einsetzen

9. Darstellung für TV optimieren

10. Musik unterlegen

11. Anpassung der Musik an die Bilder

12. Abblenden des letzten Bildes mit Ausblenden der Musik

13. Abspeichern der Fotoshow

14. Mehrere Fotoshows als Kapitel einer Gesamtshow zusammenfassen

15. Formatierung d. Überschriften, Wahl des Kapitelbildes Wahl des Hintergrundbildes

16. CD oder DVD brennen: für TV oder High Definition (TV/PC)

17. Allgemein
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1. Beim ersten Start wird als Hilfe ein kleines Dialogfenster eingeblendet, das mir erlaubt einen Namen für das Projekt anzugeben, die Anzeigedauer für alle Bilder festzulegen und die Standardüberblendung (Kreuzblende, Überblendzeit 1 Sekunde) festzulegen. Alle diese Einstellungen können Sie aber auch später festlegen und ändern.

2. Das Programm erfordert keine Optionseinstellungen. Mit ein paar Handgriffen machen wir uns das Leben aber etwas leichter: Wir klicken auf „Meine Fotos“. Anschließend oben auf den Pfeil neben dem Bildschirm. Es erscheint der Arbeitsplatz. Wir wählen das Laufwerk und den Ordner, in dem wir unsere Fotoordner angelegt haben. Anschließend mit der rechten Maustaste wieder auf „Meine Fotos“ und „nutze aktuellen Pfad als Standard“ auswählen. Genauso verfahren wir mit „Meine Musik“. Hier wählen wir den Hauptordner, in dem die MP3 oder WAV- Dateien liegen.

Auch „Meine Projekte“ sollte festgelegt werden, damit unser Ergebnis später leichter zu finden ist.

3. Man kann entscheiden, ob man einen kompletten Ordner oder einzelne oder mehrere Bilder in die Fotoshow einfügt: Den kompletten Ordner schiebt man einfach nach unten in das Feld, das wie ein Filmstreifen gestaltet ist. Nach kurzer Zeit sind alle Bilder unten eingeordnet. Einzelne Bilder bekommt man oben angezeigt, wenn ein Ordner mit Bildern aufgemacht wurde. Man zieht sie einfach mit gedrückter linker Maustaste nach unten. Man kann auch wie beim Explorer gewohnt, mehrere Bilder mit gedrückter Strg-Taste sammeln oder mit der Shift-Taste Blöcke zusammenfassen. Einzelne Bilder kann ich gleich dorthin platzieren, wo ich sie haben möchte. Das Bild, das unten per Mausklick aktiviert wurde, wird im Vorschaufenster angezeigt.
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4. Magix bietet eine komfortable Methode zum Auswählen und sortieren an: Wenn man die Taste „O“ drückt oder auf der kleinen Symbolleiste dieses Feld anklickt, werden alle Bilder auf einer Vollbild Darstellung aufgelistet. Die Größe lässt sich oben im Zoom-Feld verändern. Nun kann man einzelne Bilder anfassen und an den vorgesehenen Platz verschieben. Es lassen sich auch bei gedrückter Strg-Taste beliebig viele Bilder zusammenfassen und gemeinsam löschen.[image: image10.png]



Alle Aktionen werden erst wirksam, wenn man unten die OK-Taste betätigt hat. 
Bitte beachten: Die Bilder werden natürlich nicht im Originalordner gelöscht. Dort werden von Magix keinerlei Änderungen vorgenom- men. Das gilt auch für Änderungen, die über Fotooptimierung oder ähnliche Funktionen durchgeführt werden. Magix merkt sich die Stellen, an denen die Bilder zu finden sind, verändert sie nur intern, bevor sie bei der finalen Filmerstellung benutzt werden.

Mit einem Doppelklick gelangt das ausgewählte Bild in die Foto- cleaning - Anwendung. Hier können die üblichen Farbkorrekturen vorgenommen werden. Meist reicht es auf „automatische Einstellungen“ zu klicken und das Bild schaut optimal aus.
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5. Wenn man die Anzeige- dauer neu einstellen möchte, klickt man unten auf das vorstehend dargestellte Feld. Es erscheint ein Schieberegler, mit dem sich die Zeit verändern lässt. Das kann man individuell für ein Bild oder für alle Bilder der Fotoshow vornehmen. Natürlich werden, wenn man auf „Auf alle anwenden „ klickt, die ursprünglichen individuellen Einstellungen überschrieben. Man sollte sich also bei Beginn der Arbeiten über die passende Anzeigedauer Gedanken machen. Ähnlich verfährt man mit der Überblenddauer. Hierzu muss man zunächst 

 Auf das kleine A/B Icon klicken (gelber Pfeil). Es erscheint ein Menü mit dem die verschiedenen Überblendungen ausgewählt werden. Am sinnvollsten wählt man die Kreuzblende an. Das bewirkt, dass beim Ablauf der Fotoshow ähnlich wie bei zwei Diaprojektoren mit Überblendtechnik, das aktuelle Bild langsam verblasst und das nächste Bild langsam heller angezeigt wird. Dieser Wechsel ist für die Augen besonders angenehm und vermeidet schnelle Ermüdung.  Also zuerst die Kreuzblende anwählen, danach „Auf alle anwenden“ und dann auf „Länge der Überblendung“. Dort wieder nach der Zeiteinstellung auf „Auf alle anwenden“ klicken, damit alle Bilder gleich überblendet werden.
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6. Die Fotoshow wird interessanter, wenn gelegentlich Text über das Bild informiert. Magix bietet hier komfortable Möglichkeiten. Textart, Farbe, Größe, Schatten, 3D und Rahmen bieten riesige Kombinationsmöglichkeiten zum formatieren. Außerdem lassen sich die Texte beliebig auf dem Bild platzieren, sie können horizontal und vertikal bewegt werden. Das Ganze lässt sich zeitlich steuern. 
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 Klick auf Text über dem ausgewählten Bild oder im Menü: Effekte/Titel-Editor. Die Standardbewegungen kann man direkt durch Anklicken der Radiobuttons anwählen. 
Links unter Presets lassen sich noch viele Möglichkeiten durchspielen. Hierzu jeweils auf das + Zeichen klicken und auswählen.
Die Position des Textes lässt sich mit den Schiebereglern oben und links festlegen.

Durch Bewegung wird auf jeden Fall 
das Auge aufmerksam und die Info wahrgenommen. 

7. Den gleichen Effekt haben auch die beiden nächsten Funktionen: Zoom und Kamerafahrt. Mit Hilfe der Kamerafahrt kann man z.B. ein Panoramabild wie einen Schwenk mit der Kamera vorführen. Einfach einen Doppelklick auf das Bild. Es erscheint folgender Dialog:
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Wir wählen „Bewegung“ und „Kamerafahrt“. Nun ziehen wir ein Rechteck um den Ausschnitt des Bildes das wir verschie- ben möchten und bewegen es an den linken Bildrand. Wir wählen, wie im Bild „Zoom über volle Dauer“ und eine angemessen große Zeit, damit die Fahrt nicht zu unruhig wird. Nach Schließen können wir uns das Ergebnis auf dem Vorschaubildschirm anschauen.
Dazu klicken wir oberhalb und vor das Zoombild [image: image2.png]


. Es erscheint ein kleines gelbes „S“. Wenn wir nun auf [image: image3.png]


 klicken, wird im Vorschaubildschirm die Kamerafahrt sichtbar.
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Ähnlich wird bei der Zoomfahrt verfahren. Hier markieren wir mit dem Rechteck das Ende der Zoomfahrt.

8. Immer wenn sich das Thema der Bildfolge etwas ändert, ist es sinnvoll einmal einen anderen Bildübergang zu wählen. Besonders geeignet ist „Umblättern“ und „Alphamagic“. Sie können alle möglichen Effekte ausprobieren – in der Beschränkung liegt die Kunst. Die Fotoshow sollte nicht zu unruhig werden. (siehe Bild unter 6.)
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9. Wenn wir unsere Fotoshow mit Hilfe eines DVD-Players auf dem Fernseher zeigen wollen, müssen wir das Format etwas korrigieren, sonst werden die Bildränder nicht angezeigt. Magix bietet hier eine komfortable Funktion: Wir wählen oben im Menü „Aufgaben/Optimieren“ und erhalten 
eine Dialoganzeige in der wir „Darstellung für TV optimieren“ anwählen. In dem nächsten Bild muss „TV-Bildgröße anwenden“ markiert werden. Die voreingestellten 10% sind für Standardfernsehen ok. Hier ist evt. Experimentieren angesagt. Wenn etwas vom Bild nicht sichtbar ist, fällt das normalerweise nicht auf, Ausnahme Texte. Wenn hier Buchstaben fehlen, merkt das jeder. Den schwarzen Rand bekommen wir in der Vorschau angezeigt, wenn wir die entsprechende Markierung setzen. Wichtig auch wieder bei Texten.
10. Eine Fotoshow lebt davon, dass sie eine passende Musikuntermalung hat. Hier bietet Magix ausgefeilte Technik. Ähnlich, wie bei der Bildauswahl suchen wir uns im Dateifenster über „Meine Musik“ den schon voreingestellten Ordner mit unseren Musikstücken. Folgende Formate können importiert werden: Wave, MP3, OGG VORBIS, WMA, Audio-CD . Magix stellt eine große Auswahl an Musikstücken zur Verfügung. Pfad ist

C:\MAGIX\Fotos_auf_CD_DVD_4_dlx\My Audio Video\Meine Musik.
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Sicher haben Sie selbst Ihre Lieblingsmelodien auf dem Rechner oder spielen eine CD ein.  Sie können eine Audiodatei wie ein Bild mit gedrückter linker Maustaste nach unten zum ersten Bild links ziehen. Wenn Sie nun auf Start drücken muss die Musik zu hören sein. Wenn Sie auf die Schaltfläche [image: image4.png]Timeline |



 rechts unten klicken können Sie den Amplitudenverlauf der Musik unter den Bildern und den Texten sehen. Wenn Sie auf die Musikdarstellung klicken, können Sie sie mit gedrückter linker Maustaste komplett verschieben. Brauchen Sie mehrere Musikstücke, so ziehen Sie bitte die folgenden hinter die schon vorhandenen im Timelinemodus. Vorsicht: Wenn sich mehrere Musikstücke überlappen, werden sie auch gleichzeitig abgespielt.
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 Wenn man auf die Musikdarstellung klickt und den Cursor an die rechte hintere Kante bewegt, erscheint ein Doppelpfeil. Hält man nun die linke Maustaste gedrückt, so kann man durch nach links schieben die Musik verkürzen. Ist der Cursor nicht am Rand, so erscheint bei gedrückter linker Maustaste diese Hand. 
Nun kann man das gesamte Musikstück verschieben.

[image: image24.png]


12. Möchte man am Ende der Fotoshow die Musik langsam ausblenden, muss man diese Funktion, wie nebenstehend gezeigt zunächst aktivieren. Danach schiebt man mit der linken Maustaste das orangenfarbige Rechteck soweit nach links bis der Startpunkt der 
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Abschwächung erreicht ist. Ganz ähnlich kann man auch das letzte Bild langsam abdunkeln und verschwinden lassen. Man legt den Cursor rechts oben auf das orangenfarbige Rechteck und schiebt es bis auf die Mitte des letzten Bildes. 
Wenn man den rechten Rand weiter nach rechts zieht, verlängert sich die Abdunkelzeit entsprechend. Auf diese Weise ist es sehr einfach möglich, Bild und Ton gemeinsam auszublenden. 
(Damit gelingt ein perfekter Sonnenuntergang immer)

13. Wenn alles perfekt ist, speichern wir die Fotoshow ab. Hierzu in der Menüleiste Datei anklicken. Wir wählen „Fotoshow/Fotoshow speichern unter“ aus und suchen unseren Speicherort (am besten dort, wo auch die Bilder sind). Dabei können wir einen griffigen Namen festlegen.
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14. Da auf eine DVD eine Menge Bilder passen, möchte man vielleicht mehrere Fotoshows als selbständige Kapitel zusammenführen. Diese können dann im Grundmenü der DVD ausgewählt und abgespielt werden. 
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Wir gehen folgendermaßen vor: Nachdem wir eine Fotoshow geladen haben, laden wir, ohne dass Änderungen vorgenommen wurden, die Zweite. Es erscheint folgender Hinweis:

Wir klicken „Nicht schließen“ an und können nun noch weitere Diashows ohne Probleme hinzu laden. Angezeigt und bearbeitbar ist immer die zuletzt eingelesene. In dem Balken-Fenster „Fotoshow“ kann man über den kleinen Pfeil die geladenen Shows sichtbar machen. 
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Durch Anklicken kommt die entsprechende Fotoshow in den Editor und kann bearbeitet werden. Achtung: die Reihenfolge beim Laden bleibt später im Hauptmenü der DVD erhalten und kann nicht mehr verändert werden.
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15. Haben wir alle Fotoshows geladen, die auf eine CD oder DVD gebrannt werden sollen, klicken wir oben auf „Make Disk“. Damit gelangen wir in den Dialog zum Fertigstellen der CD oder DVD. Es können die Namen der einzelnen Shows verändert und formatiert werden. 
Außerdem kann für jede Show ein Bild als Übersicht ausgewählt werden. Auch fremde Bilder können hier eingefügt werden. Um auf das Bild „Eigenschaften des Menüeintrags“ zu kommen - einen Doppelklick auf das entsprechende Bild geben. Mit dem Schieber „Position“ kann man ein passendes Bild auswählen. Durch den Radiobutton „Aktionen am Filmende“ wird festgelegt, wie es nach dem Ablauf der Fotoshow weitergehen soll. Gehören mehrere Shows zusammen: - Sprung zum nächsten Film (das erspart hektische Fernbedienungshandlungen)

16. Wenn wir die Fotoshow auf CD oder DVD brennen wollen müssen wir hier den entscheidenden Knopf drücken. „Für PC“ spielt keine große Rolle. Zum Sichern der Bilder kann man leicht auf andere Programme zurückgreifen. Überblendungen, Texte und Musik werden nicht abgespeichert. Hauptsächlich verwendet wird sicher „für TV“. 
Dabei müssen wir noch Ort und Namen der Sicherungsdatei angeben. Dabei können die verschiedenen Datenträger ausgewählt werden. Sinnvoll sind DVD und Super Video CD. 
Die beste Qualität hat natürlich DVD. Alle voreingestellten Werte könne übernommen werden. Ich habe beim ersten Mal dann den Knopf gesucht mit dem gestartet werden soll: Es ist die große rote Schaltfläche rechts neben „Brennvorgang“. Wird er gedrückt, so ist zunächst einmal eine große Pause angesagt. 
Je nach Anzahl der Bilder und Rechnerausstattung kann es nun bis zu 2 Stunden dauern bis die Scheibe gebrannt ist. Das liegt daran, dass Magix aus den Bildern einen Film generiert. Und das braucht eben seine Zeit. Klar, dass aus dem Ergebnis dann keine einzelnen Bilder mehr greifbar sind. Sie können aber über die Kapitelanwahl des DVD-Spielers gezeigt werden. 
Es wird auch eine Matrix angezeigt. Da braucht man dann nur noch die Nummer des Bildes eintippen. Nur zur Archivierung der JPG-Bilder ist die DVD eben nicht geeignet. Die stehen ja alle noch in ihrem Originalverzeichnis. An den beiden Informationsbalken kann man ungefähr abschätzen, wie lange man noch Zeit hat, bis man wieder mal zum PC hinschaut. 
Möchte man eine 2. Scheibe brennen, kann man direkt nach MakeDisk schalten und dann die Sicherungsdatei laden. Da wird dann noch gefragt, ob neu encodiert werden soll. Hat man nichts verändert, kann man sich nun die lange Zeit sparen und direkt brennen. Man kann natürlich auch vorher z.B. an einem Titel etwas ändern. Dann muss man genau diesen neu encodieren lassen. Alle anderen bleiben wie sie sind.


Wenn wir „Highdefinition-Fotoshow“ gewählt haben bekommen wir einen Film im WMV-Format. Dieses kann z.B. mit dem Windows-Mediaplayer abgespielt werden. Die Qualität ist ausgezeichnet, weil hier ja die hohe Auflösung des Monitors und die Fähigkeiten der Grafikkarte des PCs voll ausgeschöpft werden können. 
Es eignet sich natürlich auch optimal für Beamer Vorführungen. Zum Erzeugen wird der Windows Media Encoder 9 verlangt. Er kann aktuell übers Netz geladen werden. Man kann direkt angeben für welches Format (z.B. 1280x1024) der Film erzeugt werden soll. 
Die Wartezeit bis der Film fertig ist kann sehr lang werden. Da sollte man sich überlegen, den PC zu einer Nachtschicht zu starten. Die Qualität ist aber überzeugend. Außerdem können hier auch die neuen HD- Ready- Fernseher zeigen, was sie drauf haben.

17. Abschließend noch einmal der Hinweis, dass unser Ergebnis ein Videofilm ist. Er läuft genau wie ein Video am DVD-Spieler ab mit allen Möglichkeiten die der DVD-Spieler bietet oder nicht. Die Qualität der Fotoshow hängt natürlich in erster Linie von den Motiven der Bilder ab, da können auch noch so schöne Überblendungen nicht viel herausholen.

Es gibt  zum Einstieg den Magix Fotoshow-Maker (unter Menü/Bearbeiten). Da kann man das Ganze vollautomatisch machen lassen. Sollte man auf jeden Fall mal testen – man kommt dann schnell wieder zum individuellen Ansatz zurück.

G. Brömer

